
3. Bericht des Aufsichtsrates 

Der Vorstand der DO & CO Aktiengesellschaft hat die Mitglieder des Aufsichtsrates 

regelmäßig schriftlich und mündlich in und außerhalb von Sitzungen über die Lage und 

Entwicklung des Unternehmens sowie über die wesentlichen Geschäftsvorgänge informiert. 

Anhand der Berichte und Auskünfte des Vorstands hat der Aufsichtsrat die 

Geschäftsführung überwacht und über Geschäftsvorgänge von besonderer Bedeutung im 

Rahmen von offenen Diskussionen eingehend beraten.  

 

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2015/2016 die ihm nach Gesetz und Satzung 

zukommenden Aufgaben im Rahmen von fünf Sitzungen (davon eine Telefonkonferenz) 

wahrgenommen sowie einen Beschluss im Umlaufwege vorgenommen. Die Schwerpunkte 

lagen bei der Beratung über die strategische Ausrichtung des Unternehmens sowie den 

Erwerb von Beteiligungen, den Ausbau des Vertriebsnetzes sowie organische 

Expansionsmöglichkeiten, Erweiterungsinvestitionen und laufende Themen, insbesondere 

Railway Catering, UEFA EURO 2016, Airline Catering, Refinanzierung der Immobilie Haas 

Haus und Nespresso-DO & CO Cafés. 

 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates und der Vorstandsvorsitzende berieten regelmäßig 

wesentliche Fragen der Unternehmensentwicklung. 

 

Der Prüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 25. Mai 2016 den Jahresabschluss der  

DO & CO Aktiengesellschaft und die Vorbereitung seiner Feststellung, den Vorschlag für 

die Gewinnverteilung, den Lagebericht, den Corporate Governance Bericht, den 

Konzernabschluss, den Konzernlagebericht geprüft und weiters vorgeschlagen, die PKF 

CENTURION Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH zum Abschlussprüfer und zum 

Konzernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2016/2017 zu wählen. 

 

Der Prüfungsausschuss trat im Geschäftsjahr 2015/2016 insgesamt zweimal zusammen 

und hat dabei auch den Rechnungslegungsprozess, die Umsetzung von Optimierungen des 

internen Kontrollsystems, der Funktionsfähigkeit des Risikomanagementsystems und des 

internen Revisionssystems überwacht.  

 

Der um den Anhang erweiterte Jahresabschluss der DO & CO Aktiengesellschaft zum 31. 

März 2016 samt Lagebericht wurde gemäß den österreichischen 

Rechnungslegungsbestimmungen erstellt und durch die PKF CENTURION 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH geprüft und mit dem uneingeschränkten 

Bestätigungsvermerk versehen. Der Aufsichtsrat hat sich mit dem Bericht des Vorstands 

zum Prüfungsergebnis einverstanden erklärt und den Jahresabschluss 2015/2016 gebilligt. 

Dieser ist damit gemäß § 96 Abs (4) AktG festgestellt. 

 

Der Konzernabschluss zum 31. März 2016 samt Erläuterungen wurde gemäß den 

International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden sind, 

erstellt und mit dem Konzernlagebericht durch die PKF CENTURION 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH geprüft. Nach Überzeugung des Abschlussprüfers 

vermittelt der Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Konzerns der DO & 

CO Aktiengesellschaft zum 31. März 2016 sowie der Ertragslage und der Zahlungsströme 

für das abgelaufene Geschäftsjahr 2015/2016 in Übereinstimmung mit den International 

Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden sind und den 

zusätzlichen Anforderungen des § 245a UGB. Der Aufsichtsrat hat sich dem Ergebnis der 

Prüfung angeschlossen. 

 

Des Weiteren hat der Aufsichtsrat den Vorschlag des Vorstands für die Gewinnverteilung 

der DO & CO Aktiengesellschaft geprüft. Der Hauptversammlung wird am 21. Juli 2016 

vorgeschlagen, den Bilanzgewinn von 8.282.400,00 € zur Gänze auszuschütten. Dies 

ermöglicht eine Dividende von 0,85 € auf jede dividendenberechtigte Aktie. 

 



Die Einklangsprüfung des Corporate Governance Berichtes nach § 243b UGB sowie die 

Evaluierung der Einhaltung der Regeln des ÖCGK durch die DO & CO Aktiengesellschaft im 

Geschäftsjahr 2015/2016 wurde von Dr. Ullrich Saurer, Rechtsanwalt, Held Berdnik Astner 

& Partner Rechtsanwälte GmbH durchgeführt und hat ergeben, dass DO & CO die Regeln 

des Österreichischen Corporate Governance Kodex im Geschäftsjahr 2015/2016 

eingehalten hat. 

 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die PKF CENTURION Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH 

zum (Jahres- & Konzern-) Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2016/2017 zu bestellen. 

 

Der Aufsichtsrat bedankt sich bei der Unternehmensleitung, den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für ihren großen persönlichen Einsatz in einem unverändert herausfordernden 

wirtschaftlichen Umfeld.  

 

 

Wien, am 25. Mai 2016     DDr. Waldemar Jud e.h. 

Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 

 




